
Die W&H-Dentalfamilie trauert
um Gründer und Seniorchef

Herr Konsul Technischer Rat Dipl.-Ing.
Peter Malata verstarb am 8. Februar 2004
im 93. Lebensjahr. Die Familie, Mitar-
beiter und Geschäftspartner aus dem In-
und Ausland, Vertreter aus der Wirtschaft
und dem öffentlichen Leben, die Bevöl-
kerung, Nachbarn und Freunde nahmen
an seiner würdevollen Verabschiedung
am 12. Februar in Bürmoos teil. Peter Ma-
lata hat während seines 50-jährigen Wir-
kens das Unternehmen grundlegend ge-
prägt. Sein Pioniergeist, seine visionären
Strategien, aber vor allem seine Über-
zeugung, dass der Mensch im Mittel-
punkt steht, sind damals wie heute fest in
den Grundsätzen des W&H Dentalwerk
Bürmoos verankert. 

Pioniergeist und soziales
Engagement
Am 7. November 1911 in Köln geboren,
schloss der Sohn österreichischer Eltern
in Darmstadt sein Maschinenbau-Stu-
dium mit Auszeichnung ab. Seine ersten
Berufserfahrungen sammelte Peter Ma-
lata in der Entwicklung von Triebwerken
für Flugzeuge. 1946 wurde er Verwalter
des kriegsbedingt nach Bürmoos verla-
gerten Dentalbetriebes W&H. Sein sozi-
ales Engagement und sein großer Erfin-
dergeist zeichneten ihn bereits damals
aus. Neben Dentalinstrumenten wurden
vorübergehend auch Souvenirartikel, Lo-
ckenwickler und Wasserwellenklam-
mern gefertigt, um das wirtschaftliche
Überleben und die Arbeitsplätze zu si-
chern. 1958 erwarb Peter Malata in hart-
näckigen Verhandlungen diesen Betrieb
und baute ihn schrittweise durch bedeu-
tende Investitionen, vor allem aber durch
richtungsweisende technische Entwick-
lungen zu einem weltweit anerkannten
Spezialbetrieb für Dentalinstrumente
aus. Nachdem sich Peter Malata 1996 
85-jährig aus dem operativen Geschäft
zurückgezogen hatte, war er in seinem
verdienten Ruhestand trotzdem mit Herz
und Seele im Betrieb und stand seinem
Sohn als erfahrener Berater stets zur Seite.
Mit großer väterlicher Genugtuung ge-
noss Peter Malata nicht nur die großartige
Expansion des Unternehmens durch sei-
nen Sohn, sondern dessen nahtlose Fort-
führung der inneren Werte des Hauses:
ehrliche Offenheit für alles Neue, uner-
müdlicher Fleiß aller Beteiligten, Erhalt
und Pflege der Dentalfamilie, Treue zu
humanitären Werten. Zahlreiche höchs-
te Auszeichnungen von der Republik Ös-
terreich, dem Land Salzburg, der Ge-
meinde Bürmoos und der Bundesfach-
gruppe für Zahn-, Mund- und Kieferheil-

kunde und der Österreichischen Dentis-
tenkammer belegen Peter Malatas he-
rausragende Persönlichkeit.

Meilensteine zum Welterfolg
Wesentliche Entwicklungen bei Turbi-
nen und Hand- und Winkelstücken, die
heute Stand der Technik sind, waren un-
ter der Leitung Peter Malata initiiert wor-
den: Ende der 50er Jahre die ersten hoch-
drehenden Winkelstücke bis 40.000
Upm, Druckknopfspannsystem für FG-
Bohrer bei Turbinen und Übersetzungs-
winkelstücken (1978), die allerersten
Winkelstücke mit mechanischer Über-
setzung 1 : 5 und damit bis zu 200.000
Upm (1989), bürstenlose Motoren für
Implantologie und Chirurgie, um Si-
cherheit für größtmögliche Hygiene
(Sterilisation) zu gewährleisten.

W&H heute – ein Unternehmen mit
Zukunft
Heute zählt das Unternehmen zu den
innovativen Unternehmen in der Den-
talwelt mit über 800 Mitarbeitern welt-
weit, insgesamt drei Produktionsstätten,
zehn W&H-Vertriebsgesellschaften in
Europa sowie acht Repräsentanten, die
die Kunden in Übersee betreuen. Peter
Malatas Vermächtnis ist Auftrag an die
Geschäftsführung und die Mitarbeiter
für ein verständnisvolles Miteinander,
an einem Strang in die gleiche Richtung
zu ziehen und sich auch in Zukunft in
seinem Sinne für W&H und deren Ge-
schäftspartner im In- und Ausland einzu-
setzen. Damit die Kraft der W&H-Den-
talfamilie und seines Gründervaters le-
bendig bleibt.  
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